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Das muss auch grauenhaft sein, wenn verirrte und völlig
ausgehungerte Lawinenhunde über Tiefschneefahrer
herfallen. Die gellenden Schmerzensschreie lösen sofort
ein Schneebrett ab, und alles wird verschüttet. Und dann
buddeln die Bestien den angefressenen Kadaver wieder
aus und setzen ungeniert ihre grässliche Mahlzeit fort.
Mahlzeit!!

Bleibt auf
und I

Eine ernste Warnum
Nichts gegen's Skifahren. Das macht schon
deshalb Sinn, weil sonst der ganze Winter
keinen Sinn ergibt. Und wenn die
Wintersportler immer schön auf einem Haufen
beisammenbleiben, in weithin sichtbaren
Overalls und gut ausgeschilderten
Skiorten, dann kann auch wenig schiefgehen.

Leider seilen sich aber immer wieder
unbelehrbare Rabauken von den Gruppen
ab, um jungfräulichen Tiefschnee und

Und was, wenn dich der Lämmergeier an der Lammfellhose

greift und in die Luft entführt? Panisch klammerst
du dich an eine Latsche und kugelst dir dabei beide Arme
aus. So! Wie willst du nun mit ausgekugelten Armen und
Brettern an den Füssen jemals wieder heil vom Baum
herunterkommen, geschweige denn abi ins Tal, wo's kleine
Kircherl steht? Vergiss es, du bist so gut wie tot!
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abgelegene Hänge zu schänden. Das wird
dann natürlich von der Masse nachgemacht

und wirkt sich, wie könnte es

heutzutage anders sein, verheerend auf die
letzten Reste der noch unberührten Natur
aus.

Aber von Fall zu Fall schlägt die Natur
grausam zurück und macht dreiste
Eindringlinge kalt.

Das hast du dann davon!

Und hier ein Fall, wo man glaubt, dass er nicht leicht
vorkommt Aber Irrtum' Man rauscht den Hang hinunter,
dann plötzlich ein zu tief herunterhangender Fichtenast,
auf dem zwei Waldkauzchen mit eiszapfenspitzen Schnäbeln

dosen Schrecklich, in jedes Auge ein Schnabel —

pick, pick - dann bist du schneeblind' Dann kannst du

einpacken'

titvyr

Oder wenn sich eine Schneewolke im Bart verheddert
und du im dicksten Nebel auf eine klaftertiefe Gletscherspalte

gerätst, aus der es wie Hechtsuppe zieht Ja, lieber
Freund, das gibt eine Nierenbeckenentzundung, die kein

Notarzt mehr unter Kontrolle bekommt, vorausgesetzt,
es ware überhaupt ein Notarzt in der Nahe Das Schicksal

hat dich am Wickel!!

Ansonsten harmlose Murmeltiere werden, wenn aus dem
wohlverdienten Winterschlaf geschreckt, unberechenbar'

Dann krallen sie sich tagelang von unten am Störenfried

oder der Storenfrieda fest Nicht ohne Konsequenzen

Die Ohren fallen nach einiger Zeit ab, das Heimweh
wird unerträglich, und an der Nase bildet sich ein langer
Zapfen, der den sicheren Erkaltungstod bedeutet
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